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Die Universität in Zahlen

• 35.000 Studenten

• 11 Fachbereiche

• 90 Studienfächer

• 140 Gebäude

• 120 ha Grundstücksfläche

• 250.000 m² Hauptnutzfläche
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Wärmepreisentwicklung

Gründe für den Anstieg der Energiekosten:

• steigende Energiepreise: Strom:   9 % p.a. Wärme:   7 % p.a. (Mittelwert 2000 - 2012)

• Flächenzuwachs: 2009 -> 2012:   + 6% 2012 -> 2015:   + 6%

• Nutzungsänderung und -erweiterung
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Aufgaben des Energiecontrollings

• Zählermanagement
-> Strom-, Wärme-, Kälte-, Wasserzähler
-> Instandhaltung, -setzung
-> Datenerfassung

• Verbrauchsauswertungen
-> Jahres-, Monats-, Tages-, Stundenverläufe
-> Energiekennzahlen
-> Verbrauchsüberwachungen

• Vorschläge zur Energieeinsparung
-> investive Maßnahmen
-> Anlagenbetrieb

Ziele des Energiecontrolling:

• Reduzierung des Energie- und Wasserverbrauchs

• Reduzierung der Energie- und Wasserkosten

• Reduzierung der CO2-Emissionen
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Wie war es früher (bis 2010)?

• Zählerauslesung: 8 Zähler automatisch 
700 Zähler manuell

• Eingesetzte Software: Uni-eigene Datenbank und Excel

Wie ist der aktuelle Stand?

• Zählerauslesung: 450 Zähler automatisch
650 Zähler manuell

• Eingesetzte Software: Energiecontrolling-Software INTERWATT
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Wie erfolgt die automatische Auslesung der Zähler?
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Monatsbericht für ein Gebäude
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Vergleich von Energiekennzahlen
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Hauptgebäude / Forum
Universitätsbibliothek
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Energieeinsparung durch Energiecontrolling – Beispiele der Uni Mainz
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Energieeinsparung durch Energiecontrolling – Beispiele der Uni Mainz

Jährliche Einsparung:

69.000 EUR
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Energieeinsparung durch Energiecontrolling – Beispiele der Uni Mainz

Jährliche Einsparung:

79.400 EUR
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Energieeinsparung durch Energiecontrolling – Beispiele der Uni Mainz

Jährliche Einsparung:

45.700 EUR
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Energieeinsparung durch Energiecontrolling – Beispiele der Uni Mainz

Jährliche Einsparung:

23.000 EUR

1131 – Zentralbibliothek - Lüftung

Bei den Lüftungsanlagen in der Zentralbibliothek wurden folgende Maßnahmen 
ausgeführt:

- Erneuerung der Automatisierungstechnik
- Regelung des Aussenluftanteils nach dem CO2 - Gehalt
- Freigabe der Kälteanlage erst wenn Aussentemperatur > 20° C
- Einrichtung einer freien Nachtkühlung
- Ausserbetriebnahme der Befeuchtung
- Korrektur von Betriebszeiten und Sollwerten
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Umgesetzte Energiesparmaßnahmen

Gebäude Maßnahme
Jahr der

Umsetzung

Wärme

Einsparung

[MWh/a]

Kälte

Einsparung

[MWh/a]

Strom

Einsparung

[MWh/a]

Kosten

Einsparung

[EUR/a]

Kosten

Einsparung

[%]

Chemie-Gebäude

Neuprogrammierung der 

Automatisierungstechnik 

für die Lüftungsanlagen

2010 1.400 ---- --- 69.000 8%

Hochschule für Musik,

Teil 1

Neuprogrammierung der 

Automatisierungstechnik 

für die Klimaanlagen;

Reduzierung der Luftmengen

2011 212 ---- 110 26.900 23%

Hauptpumpen der

Fernwärmeversorgung

Regelung des Anlagendrucks

des Fernwärmenetzes
2011 ---- ---- 84 12.600 34%

Physiologie (2422)
Reduzierung des 

Anlagendrucks
2011 ----- ---- 64 9.600 2%

Physiologie (2422)

Neuprogrammierung der 

Automatisierungstechnik 

für die Klimaanlagen

2012 580 320 230 79.400 14%

Neubau Physik, Mathe-matik, 

Psychologie (2413)

Reduzierung der 

Zulufttemperaturen in den 

Sommermonaten

2012 40 ----- ---- 2.000 0%

Hochschule für Musik,

Teil 2

Neuprogrammierung der 

Automatisierungstechnik 

für die Klimaanlagen;

Reduzierung der Luftmengen

2012 148 ----- 77 18.800 16%

Nat-Fak:

PC-Pools im EG

Neuprogrammierung der 

Automatisierungstechnik 

für die Klimaanlage

2012 169 11 41 15.000 2%

Summe: 233.300

Eine Einsparung von 233.300 EUR/a entspricht  2,0 % der Gesamtenergiekosten der Universität.

Lastmanagement an der Universität Mainz

Lastspitze = 13,5 MW

Jedes MW Leistung kostet  9.687 EUR pro Monat.

-> Monat Juli: Kosten für Leistung  = 13,5 MW  x  9.687 EUR  =  130.800 EUR



Lastmanagement an der Universität Mainz

Reduzierung der 

Lastspitze auf 13,0 MW

Einsparung beim Stromeinkauf  =  0,5 MW  x  9.687 EUR  =  4.844 EUR pro Monat



Folie 23 Universität Mainz  21.1.2014

Energiemanagement an der Universität Mainz

Folie 24 Universität Mainz  21.1.2014

Energiemanagement an der Universität Mainz
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Eingesetzte Software:

• INTERWATT von der Fa. IngSoft aus Nürnberg

Anwendungen:

• Manuelle Eingabe von Zählerständen

• Automatische Zählerfernauslesung

• Darstellung und Analyse von Jahres-, Monats-, Wochen-
und Tagesverbräuchen

• Bildung von Energiekennzahlen und Vergleich der Gebäude 
untereinander

• Nebenkostenabrechnung

Energiecontrolling mit INTERWATT
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Umgesetzte Energiesparmaßnahmen
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Lastmanagement an der Universität Mainz


